
— 133 —

Pflanzen und Tiere hast du in demselben gesehen? (Schilf, Rohr, Frösche,
Fische ?c.).

1. Am Teiche. Weber. W. I. 125.
2. Das treue Fischlein. Curtman. W. I. 126, W. 233.
3. Der Fischteich. Salzmann. W. I. 155, W. 232.

34. Spaziergang nach dem Walde.
Wo befindet sich ein Wald? Wie heißt er? Welcher Weg führt

dahin? Welche Bäume stehen im Walde? welche Sträucher? welche Blumen?
Welche Tiere leben im Walde? Wie sieht der Wald im Winter aus?
Was für ein Haus trifft man im Walde? Was hat der Förster zu thun?
Wodurch nützt der Wald? Wer hat schon einen Wiederhall am Walde
gehört? Wer hat dort ein Eichhörnchen gesehen? (Erzähle!).

1. Der Wiederhall, v. Schmid. W. I. 127.
2. Die grüne Stadt. Ortlepp. W.'I. 128, W. 183.
3. Der Knabe im Walde. Curtman. W. I. 129, W. 184.
4. Abends im Walde. Reinick. W. I. 130, W. 192.
5. Eichhörnchen. Hoffmann v. F. W. I. 131, W. 188.
6. Männlein im Walde. Hoffmann v. F. W. I. 132, W. 187.
7. Vom Bäumlein, das andere Blätter hat gewollt. Rückert. W. 1.133,

W. 191.

III. Im Ker b fte.

14. Der Herbst.
35. Der Herbst kommt.

Wann fängt jetzt die Schule an? — Die Sonne steigt nicht mehr
so hoch. Wann geht sie auf? wann unter? Wie werden die Tage? die
Nächte? Wie ist das Wetter? Was für Kleider zieht man an? Was wird
geheizt? Wo und wann sieht man Nebel? Was thun die Vögel (Störche
und Schwalben)? Was geschieht mit den Blumen? Wie sehen Bäume
und Sträucher aus? Welche Früchte müssen noch geerntet werden? Was
thnt der Bauer? Wo bleibt das Vieh? — Hast du den Mond gesehen?
Wie sah er aus? und wo stand er?

1. Herbsteszeit. Hey. W. I. 134, W. 211.
2. Herbstleben. Jäde. W. I. 135.
3. Der Herbst als Färber. Reinick. W. I. 136, W. 212.
4. Der Störche Aufbruch. Hey. W. I. 137, W. 215.

3«. Allerlei Nüsse.
NB. Die Nüsse sind vom Lehrer möglichst in Hüllen mitzubringen.

Die Haselnuß, die Walnuß, die Buchnuß, die Eichel. Welche
von diesen ist die größte? kleinste? rund? kantig? eiförmig? glatt? kraus?


